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Verordnung 
vom 9. Dezember 2025 

über die Abänderung der Ausländerrecht-
Gebührenverordnung 

Aufgrund von Art. 90 Abs. 2 des Gesetzes vom 17. September 2008 
über die Ausländer (Ausländergesetz; AuG), LGBl. 2008 Nr. 311, Art. 69 
Abs. 2 des Gesetzes vom 20. November 2009 über die Freizügigkeit für 
EWR- und Schweizer Staatsangehörige (Personenfreizügigkeitsgesetz; 
PFZG), LGBl. 2009 Nr. 348, Art. 5 Abs. 4 des Gesetzes vom 1. Juni 1922 
betreffend vorläufige Einhebung von Gerichts- und Verwaltungskosten 
und Gebühren, LGBl. 1922 Nr. 22, Art. 35 bis 43 des Gesetzes vom 21. April 
1922 über die allgemeine Landesverwaltungspflege, LGBl. 1922 Nr. 24, 
sowie Art. 31 Abs. 4, Art. 79 Abs. 2 und Art. 82 des Gesetzes vom 13. Juni 
2025 über das Verwaltungsstrafrecht und das Verwaltungsstrafverfahren 
(Verwaltungsstrafgesetz; VStG), LGBl. 2025 Nr. 375, in den jeweils gel-
tenden Fassungen, verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 13. September 2011 über die Einhebung von Ge-
bühren im Ausländerrecht (Ausländerrecht-Gebührenverordnung; Ausl-
GebV), LGBl. 2011 Nr. 440, in der geltenden Fassung, wird wie folgt ab-
geändert: 
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Ingress 

Aufgrund von Art. 90 Abs. 2 des Gesetzes vom 17. September 2008 
über die Ausländer (Ausländergesetz; AuG), LGBl. 2008 Nr. 311, Art. 69 
Abs. 2 des Gesetzes vom 20. November 2009 über die Freizügigkeit für 
EWR- und Schweizer Staatsangehörige (Personenfreizügigkeitsgesetz; 
PFZG), LGBl. 2009 Nr. 348, Art. 5 Abs. 4 des Gesetzes vom 1. Juni 1922 
betreffend vorläufige Einhebung von Gerichts- und Verwaltungskosten 
und Gebühren, LGBl. 1922 Nr. 22, Art. 35 bis 43 des Gesetzes vom 21. April 
1922 über die allgemeine Landesverwaltungspflege, LGBl. 1922 Nr. 24, 
sowie Art. 31 Abs. 4, Art. 79 Abs. 2 und Art. 82 des Gesetzes vom 13. Juni 
2025 über das Verwaltungsstrafrecht und das Verwaltungsstrafverfahren 
(Verwaltungsstrafgesetz; VStG), LGBl. 2025 Nr. 375, in den jeweils gel-
tenden Fassungen, verordnet die Regierung: 

Art. 2 

Personenbezeichnungen 

Unter den in dieser Verordnung verwendeten Personenbezeichnungen 
sind alle Personen unabhängig ihres Geschlechts zu verstehen, sofern sich 
die Personenbezeichnungen nicht ausdrücklich auf ein bestimmtes Ge-
schlecht beziehen. 

Art. 15 Sachüberschrift, Einleitungssatz sowie Bst. a, c und d 

Erlass von Verfügungen und Entscheidungen 

Für den Erlass von Verfügungen und Entscheidungen werden zusätz-
lich zu den Gebühren nach Art. 14 folgende Gebühren erhoben: 
a) Erlass einer Strafverfügung, zuzüglich zur Busse nach der jeweiligen 

Strafbestimmung: bis zu 300 Franken; 
c) Erlass eines Verwaltungsbots: bis zu 500 Franken; 
d) Erlass einer Entscheidung, einschliesslich einer Strafentscheidung: bis 

zu 700 Franken; 
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II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Brigitte Haas 
Fürstliche Regierungschefin 
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